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Protokoll 
über die Mitgliederversammlung am 9.5.2006 in „Dahses Kuhstall“, Glövzin  
 
Beginn:   17.30 Uhr 
Ende:  20.00 Uhr 
Teilnehmer lt. Anwesenheitsliste: stimmberechtigte Mitglieder  49 
 
 
1. Begrüßung, Eröffnung der Sitzung, Abstimmung zur Tagesordnung 

Die Versammlung ist beschlußfähig. 
Vorschläge zur Änderung der Tagesordnung sowie andere Anträge liegen dem Vorstand nicht vor. 
Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 

 
2. Jahresbericht 2005  

Herr Neumann trägt den Jahresbericht vor. 
 

3. Jahresrechnungsbericht, Jahresprüfungsbericht 
Herr Schlender hält den Bericht über die Geschäftstätigkeit 2005 (Erläuterungen zum Vereinsergebnis). 
 
Herr Borchert verliest das Ergebnis der Kassenprüfung (Jahresprüfungsbericht). 
 

4. Diskussion zu den Berichten 
o Zielgruppendefinition – neben Kurztrips auch an längere Aufenthalte in der Region denken 
o Rundtouren zum Erkunden der Prignitz von 1 Standort aus nutzen/ entwickeln 
o Thema Wandern – die Prignitz ist kein Wandergebiet im klassischen Sinn, der Aufbau eines 

Wanderwegenetzes analog zum Radwegenetz ist derzeit Illusion, aber lokale Touren und der Pilgerweg 
bieten erste Ansätze für Wanderer 

o der Kooperationspartner Havelberg ist im Geschäftsbericht nicht extra erwähnt worden – Havelberg ist 
aber sowohl finanziell als auch bei verschiedensten Marketingaktionen ein aktiver und verlässlicher 
Partner  

o Herr Weidlich regt an zu überlegen, ob das Reisegebiet nicht eigene Wege zur Etablierung der Prignitz  
als Marke gehen sollte, unabhängig von der TMB und mit dem Schwerpunkt Messeauftritte 
Herr Weidlich wird über die Aktivitäten des Marketingbeirats informiert und dort einbezogen, 
demnächst geht es um die Planung für 2007; bezüglich der Wirksamkeit von Messeauftritten ist zu 
bedenken, dass die Rücklaufquote für Messen bei 2-3% liegt  

 
5. Entlastung des Vorstandes 

Berichte: Jahresbericht 2005, Jahresrechnungsbericht 2005, Jahresprüfungsbericht 2005 
Abstimmung über Berichte und die Entlastung des Vorstands  einstimmig angenommen 
Damit ist der Vorstand entlastet. 

 
6. Wahl der Rechnungsprüfer 

Vorschläge:  
Herr Borchert, Gemeinde Lanz  und Herr Lugowski, Wahrberge-Verein Groß Woltersdorf (entschuldigt)  
Keine weiteren Vorschläge 
Abstimmung zur Wahl der Kassenprüfer  einstimmig gewählt 
 

 

Bankverbindung: Vereinsvorsitzender Amtsgericht Perleberg 
Volks- und Raiffeisenbank Prignitz eG Dr. Oliver Hermann VR 169 
BLZ   160 601 22 Geschäftsführer  
Konto   203 99 82 Uwe Neumann Steuernr. 054/140/06851 



7. Beschluss zur Namensänderung 
Die mit der Einladung versandten Beschlussvorlagen werden vorgestellt. 

Beschluss zur Umbenennung 
Die Mitgliederversammlung des Fremdenverkehrs- und Kulturvereins Prignitz e.V. beschließt: 
die Umbenennung des Fremdenverkehrs- und Kulturverein Prignitz e.V. in  

Tourismusverband Prignitz e.V.. 

Damit wird in der Satzung der Begriff Fremdenverkehrs- und Kulturverein Prignitz e.V. durch den 
Begriff Tourismusverband Prignitz e.V. ersetzt. 

Das Wort Verein wird in der Satzung künftig durch den Begriff Verband ersetzt.  

Gleiches trifft für das Wort Fremdenverkehr zu, das durch den Begriff Tourismus ersetzt wird. 

 
Diskussion: 

• „Fremdenverkehr“ als Wort wird landesweit zunehmend durch „Tourismus“ ersetzt 
• es ist schade, die Kultur als Begriff aus dem Namen zu nehmen, andererseits wird dadurch ein Thema 

besonders hervorgehoben, während Tourismus die Themen vernetzt 
• Kostenaspekt bedenken 
• neuer Name ist kurz und prägnant 
• Verband sagt aus, dass es sich um ein Dach für alle im Tourismus Aktiven handelt 
• Verein ist 1990 unter der Prämisse gegründet worden, ein Dach für alle Kultur- und 

Tourismus- Interessierten zu sein, es wurde damals nur der Begriff Verband nicht genutzt. 
 
Abstimmung zur mit der Einladung versandten Beschlussvorlage zur Änderung des Namens und der 
Satzungsänderung 
 
Die neue Satzung mit den oben beschlossenen Änderungen wird  
mit   44 Ja-Stimmen  1 Nein-Stimme   4 Stimmenthaltungen 
von der Mitgliederversammlung angenommen. 
Die in der Satzung festgelegte Mehrheit von mindestens 2/3 der vertretenen Stimmen wurde erreicht. 

 
8. Vorliegende Anträge, Sonstiges 

Es liegen keine weiteren Anträge vor. 
 
9. Schlusswort 

Dr. Hermann betont die Rolle des gemeinsamen Wollens als Grundvoraussetzung für Erreichen der Ziele im 
Tourismus. Er bedankt sich bei allen Beteiligten und beschließt die Versammlung  
 

Protokoll: K.-A. Zimmermann 
 
 
 
 

Dr. Oliver Hermann      Uwe Neumann    
Vorsitzender       Geschäftsführer    

 
 
Anlagen 
Jahresbericht 
Jahresrechnung 
Jahresrechnungsprüfungsbericht 
Teilnehmerliste 
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